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FSV Beilrode 09 kämpfte gestern Abend um seine Existenz 

Beilrode. Hitzige Diskussionen gab es gestern in der Sportlerklause 
bei einer außerordentlichen Mitgliederversammlung des FSV Beilrode 
09. Es ging um den Fortbestand des Vereins. Der FSV ist in diese 
prekäre Lage geraten, weil er zu 50 Prozent an der insolventen 
Ostelbien GmbH beteiligt ist.  

 

 

Was die zweiten 50 Prozent angeht, hielt der Abend eine 
Überraschung bereit. Wie bekannt wurde, war der Austritt des SV 
Arzberg aus der GmbH nicht rechtmäßig. Der sei 2005 erfolgt und 
damit zu einem Zeitpunkt, als die Gesellschaft keinen Geschäftsführer 
mehr hatte, hieß es weiter. Gestern waren keine Arzberger Vertreter 
vor Ort. Um die GmbH und somit den FSV Beilrode vorerst zu retten, 
schlug Unternehmensberater Wolf-Rüdiger Ziegenbalg (ganz rechts) 
eine Sonderumlage von zirka 15 000 Euro vor. Damit könne ein 
sogenanntes Insolvenzplanverfahren in Gang gebracht werden. Die 
Sonderumlage müssen Vereinsmitglieder, Sponsoren oder "edle 
Spender" (Ziegenbalg) aufbringen. Mit knapper Mehrheit wurde dem 
zugestimmt. Mehr dazu morgen in der TZ.  
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